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Z 508. :» (2) Nr. 895«.

K u n d m a c h u n g
der k. k. S t a t t h a l t e r e i f ü r K l a i n .

Nach einer Eröffnung deö k. k. Mmisteriums
des Innern ist am l 5 August l. I . , für die
Zeit der h.uer i» den venetianischen Provinzen
abzuhaltenden W^ssenübungen, ein Telegraphen-
amt in Pordenone eröffnet worden, w.lchcs au^
zur?lnnahme von telegraphische Privatcorrespon
denzen ermächtlget und angewesen wurde, d,e
tießfälligen Befö'rdeluogsgebühren auf Grundlage
der für das Telegraphenamt zu Udine bestehen^
den .̂ onenka»te zu bemessen und einznh.ben.

Laibach, am 13. September l87>2.
Gustav Graf v. Chorinsky rn/r»,

k. k. Statthalter. ^

Z^iÜi ' iT^'^l) Nr. l«17N
< K u n d m a c h n n g

Die k. k. Betriebs-Direction der südlichen
Staatseisenbahn findet sich bei der vorgerückten
Jahreszeit veranlaßt, den gemäß hierortiger Ver-
lautbarung vom 22. M a i l. I eingeführten, an
Bonn« und Feiertagen Nachmittags zwischen Lai
bach und Littai verkehrenden Bcparatpcrsonenzug,
mit dem letzten Sonntage in diesem Monate ein
zustellen.

Es wird hiernach der erwähnte Localzug bei
günstiger Witterung am 2<i September l. I . für
heuer zum letzten M a l verkehren, wahrend in
den übrigen regelmäßigen Personen - und Lastzügen
keine Aenderung eintr i t t ; was man hiemit zur
allgemeinen Kenntniß blingt

Von der k. k. Betriebs» Direction der südli-
chen Staatscisenbahn. (Arah, den l 2
September 1852.

Z. 5,05. n (2) Nr. l 7 ^ ! U .
C o n c u r s - K u n d m a c h u n g .

I m Bereiche der k. k. Finanz-Landes-Di-
rection für Eteiermark, Karnten und Klain ist
die Stelle eines Amtsoff,cialen, welcher bei einer
mit elnnn Steueramte vereinigt»« Sammlungs
casse verwendet wird, mit dem Iahresgeholt<
von Sechshundert Gulden E. M . und der Ver-
bindlichkeit zur Lüftung einer Caution im jährli-
chen Gehaltöb trage, in Erledigung gekommen,
zu deren provisorischen Besetzung d.r C o n c u r s
b,s zehnten O c t o b e r I 8 5 2 eröffnet w,rd.

D«e Bewerber um diese stelle, oder im Falle
der graduellen Vorrückung um cmc Amtsoffioa-
lenstelle mit 5<W st , 45U st. oder 4UU si. I c h -
r.sgehalt, haben lhre, mit der erforderlichen
Nachweisung über ihre bisherige Dienstleistung,
tadellose Moral i tät , Sprachkenntnisse, Auöbil«
dung im GcfaUs-, Manipulations-, dannLassc-,
Rcchnungs - und Steueramtsgeschäfte', dann über
die M't gut<m Erfolge bestandene Prüfung aus
den Cassauorschriftcn versehenen Gesuche, inner-
halb der Concursfnst im vorgeschriebenen Dienst,
wege an die k. k. Lamcral-Bezilkö'Verwaltung
zu '̂a bach zu leiten, und zugleich darin anzuge-
ben, auf welche Art sie die Caution zu leisten
vermögen, dann ob und in welchem Gia^c sie
m t cincm Finanz-Beamten in diesem Finanz-
gcbiete verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direction sür
Eteieunark, Karnten und Krain. Gratz,
am I t t September 1852.

^Äss7V'" ( I ) I Nr. ,7!>28.
C o n c u r s - K u n d m ach u n g.

. Bei der k. k. Laiideshauplcasse zu Laibach ist
""e provisorische Casse-^lmtsschrcidelüstcUe mit
" ' n Iahrebgehalte von Dreihundert Gulden C M ,
ö" bes<^„.

Die Bewerber um diese Dienstebstclle haben
!)lk, mit der erforderlichen Nachweisung über ihr
"lter und sittliches Verhalten, über ihre Sprach»
""ntnisse und S t u d i e , ihre bisherige D'enst-
't'Itung und Ausbildung im Man'pulations', Casse

^d ^technungK-Geschäfte, dann über die mit
lMcm Erfolge gemachte Prüfung aus den Caff.-

und Verrechnnngg-Vorschriften versehenen Ge-
such c b i s 12. ' O c l o b c r 1852, im vorgeschr«e',
benen Dienstwege an die k. k. Land.shauptc^sse
zu Laibach zu l.iten und darin zugleich anzuge-
den, ob und in welchem Grade sie mit einem Fi-
nanzbeamtlN in dem Gebiete dieser Fma»z-Lan-
des - Direction verwandt oder verschwägert sind.

Von der k. k. Finanz-LandeS-Direction für
Steiermark, Karnten und Krain.

Grah am l 2 . September l»52.

Z. 5i"2. ^ ^ l ) N r " » 5 ) 5 .
H u n d m a ch u n g.

Von dem k. t. Landesgerichte Lalbach wird
am 2 i . September l. I . um lU Uhr Vormittags
im Gerichtösaale eine Versteigerung zur mieth-
freien Ueberlassung der, neben dem Inquisitions
hause, im Hause 8>>l, Consc. «3 befindlichen
Wohnung, bestehend aus 4 Zimmern, 1 Vorsaal,
2 Küchen, 1 Spcisegewölbe, 2 kleinen Kellern,
l S t a l l , 1 kleinen Garten, l Holzlege und Hos-
raum . abgehalten werden.

Hiezu werden Diejenigen, welche diese Wol)
nung zu miethen wünschen, mit dem Beisatze ein-
geladen, daß die Wohnung von Michaeli l. I . an
sogleich bezogen werden könne, daß der Miethzins
haldjährig im Voraus, gegen vierteljährige Auf-
kündigung zu entuchten ist, daß der Micthzins mit
5U st. ausgerufen werde, und daß die Llcitanten
l t t ^ des Miethzinseö als Caution zu hinter»
legen haben.

Lalbach am l 8 . September 1852

Z 7 5 1 1 ^ ( 1 ) ' N r " 8 7 N ^
Von der k. k. Bezirkshauptmannschaft in

Stc i , , w.rd hi.mit bekannt gegeben, daß zur
Verpachtung dcl Mi l i tar .Vvr jpau, , in de» Marsch-
station Kraxen und Ste»n fur d^s M,l>lälj^l)l
l 8 5 3 , d. >. vom l . November l « 5 2 dis zum
letzten October »853, in der Marschstation
S t e m , am 28. September, und in der Marsch-
station Kraxen, am 30. September l . I . , und
zwar, für o,e Malschstation :n ste in in der
Amtbkanzlel der k. k. Bezilkshauptmannschaft da-
selbst, und für zene. in Kraxen, in der AmtSkanzle»
des t. k. Steuecamteö in Egg ob Podpetsch um
N» Uhr Vormittags eine Mlnuendo ' Licckatlon ab^
gehalten werden w>rd, wozu dic Pachtlustigen m»t
d»m Beisätze zu erscheinen vorgeladen werten, daß
die Lic tatwnsdedingnisse vor der Abhaltung dn
Licitation den zu dieser Licitaticn erscheinenden
l!ic>tanten bekannt gegeben warden, und auch vor
derselben beliebig eingesehen werden können.

Zugkich wird bekannt gegeben, d^ß am Ver-
steigcrungstage vor der Llcitation auch schr>fll,ch
versiegelte Offerte, welche auf l 5 kr. L tämp. l
ausgefertigt sein müssen, angenommen werden.

I n den Offerten »st das Mellengelo für dle
versckiedlnen vorgeschriebenen Vorspanns^Routen,
deutlich und bestimmt mlt Buchstaben auszuDlücken,
und es darf kelne wie immer geartete Nedcnver-
bir.dung darin enthalten sein. Endllch müssen
derlei Ossete unter d<r Addresse an die t. t .
Bez'rksh ^ptmannschast Stein und unter Anschluß
des bar zu erlegenden Vadiums pr. zwelhunderl
Gulden n.bst der Aufschrift: Offer: für Vorspanns-
Verpaß tung d<r Marschstatlon K r ^ e n od.r Ste.n
an die LlclttUlons Commijsion überreicht wcrd.n.

K. k. Bezllkshaupllllannschafc S t . i n am
IU. September ! «52 .

Z. 5U3. .. (2) Nr. 2UU0

Verstcigerun^s - Kundmachung.
Das hohe k. k. Ministerium für Handel,

Gewerbe und öffentliche Bauten hat mit dem
Erlasse vom 24. Apnl »852, 3. N U M . . die
Ausführung deS Uferschutz-, Brücken- und S t l a .
ßenbaucs an der Italiener Straße im Orte Pon-
tafcl genehmiget, und die k. k. Landesbaudircc«
tion wurde mit dem Decrete der hohen k. t.
(^encralbaudirection vom 17. Mai 1852, g .
3 2 l H 5 . , ermächtiget, über die zur Ausführung
gelangenden Baulichkeiten die Licitationö'Ver

Handlung und zwar nach Einheitöpleisen, mit der
Klausel einzuleiten, daß die Quantitäten txr M a -
teriallieferungen und Arbeitsleistungen vorläufig
nur annähernd bestimmt werden können, indem
sich der Bedarf erst nach erfolgter Umarbeitung
oer Projecle herausstellen w i l d , und in dieser
Beziehung von Seite des Unternehmers späterhin
sein Anstand erhoben werden darf. Die vorzu«
nehmenden Bauten bestehen in Folgendem und die
Kosten derselben belaufen sich annäherungsweise
auf nachstehende Betrage:

I. Die Herstellung einer neuen und Erhöhung
der noch bestehenden Qualmauer am linken
Ufer des Pontebana - Baches von der Vcr«
cinigung des Bomdasch' und Confin - Bache5
bis zur 'Ausmündung in den Fellabach in
einer Länge von 2«4 Clnrentklafter, im
Geldbeträge pr. . «tt,U62 f l . 2« kr.

II. Die Erbauung einer neuen
Jochbrücke mit einen M i t -
teljoche/in der Länge von
l v Curr'entkfafter . . 11,589 » I t t »

l l l . Die Straßenrcgulirung und
Herstellung einer Blraßen-
campe zur Brücke im Orte
Deutsch-Pontafel, in der
Länge von 2 W Klafter pr. « 8 9 1 » 7 >,

Summe 8U,5»12fi. 49k r .

Wegen Hintangabe dieser Bauten wird dem»
nach am 3«. September 1852 bei der k. k. Be»
zirkohauptmannschaft zu Villach in den gewöhn«
lichen Amtöstunden von 8 bi5 12 Uhr Vormit«
tag eine mündliche ?icitation5» Verhandlung mit
gleichzeitiger Zulassung von schriftlichen Offerten
vorgenommen werden, wovon die Baubewerber
unter Bekanntgabe nachstehender Bedingungen in
Kenntniß geseht weiden.

Ers tens . Sämmtliche Bauten fön ncn ihres Zu«
sammenhanges wegen nur von Einem Unternehmer
oder von einer Gesellschaft, unter Vertretung eines
Generalbevollmächtigten, und zwar nach Einheits-
preisen erstanden werden.

Jeder Bcrubewerber hat demnach entweder
mündlich bei der Licitations »Verhandlung oder
schriftlich im Offertwege auf alle dieser krcitac
tionö-Verhandlung zu Grunde liegenden Einheits-
preise bestimmte Anbote zu stellen, welche jedoch
mit Ausschluß aller andern Werlhakgaben nur
in Gulden, Kreuzern und halben Kreuzern nach
dem Convent. Fuße angegeben srin dürfen, um
be» ücksichtiget werden zu können Anbote auf
einzelne Arbeitscathegorien werden nicht ange-
nommen.

Der summarische 'Kosten - Ueber schlag wird
dann nach allen Anboten jed.'ö einzelnen Baube.
wcrbers berechnet und derj'nige als Erstehr an-
genommen werden, nach dessen Einheitsprelsen
sich der

Z w e i t e n s . Als Vadium zur Licttations«
Verhandlung sind 45ttl> <Äuld,n, als Caution
hingegen 7 Percent des gesammlen Erstehungs«
betrageö im vorgeschriebenen Wege zu erlegen.

D r i t t e n s , l.) Der summurische Kostcnüber
schlag,
k) das Verzeichniß der Einhe'tsprelle,
I) die allgemeinen . technisch < administra-

tiven Baubedingnisse, und
II) die spezulen Baudedingnisse mit den

Zeichnungen sind vom 15. Septem«
bcr ,852 angefangen beim k. k.
Bezirköbauamte zu Villach einzusehen.

V i e r t e n s . E6 wird vorausgesetzt, jedem
Haubewerber seien zur Zeit der Vicitatwn mcht
allein die allgemeinen Bedingnisse bezüglich der
Ausführung öffentlicher Bauten, sondern auch
die spezielen Verhältnisse und Bedingungen dc5
auözubielenden Baues, welche der Ersteh« zu
befolgen haben wird, bekannt.

K. k. Localdau - Commission. Vmsenburg
am 2 l . August 1SÜ2.



«14
Z. 506. 2 (2) L i c i t a t i o n s » K u n d m a c h u n g . Nr . 2 W « .

Die hohe k. k. General-Baudirection hat mit dem Erlasse vom 20. August 1 8 5 2 , Zahl
6 4 6 ^ 8 . , die Sicherung der Bruchufer im Dlstanz - Zeichen V l h ? — V i l l , im adjustirten Ko^
stenbetrage von 392« si. 19 kr.
und- die des im Distanz-Zeichen V l l l ^ t t - l , im berechneten Betrage von . 233U » 5 >>

somit zusammen . . . . tt256 st. 24 kr.
zur Ausführung genehmiget, in Folge dessen mit Verordnung der löblichen k. k. Baudirection für
Krain vom 25. August l. I . , Zahl 2 4 4 3 , die öffentliche Limitation ausgeschrieben wird.

Bei dem Project l , welches in zwei Theile zerfallt, dessen erster die Abpflaster^ng des Ufers,
zweiter die Sicherung desselben mittelst Taloud- Pflaster uud duich Herstellung einer Stützmauer
begreift, kommen folgende Leistungen zu bewirken:

Für die Abtragung zweier Nothdrücken ist veranschlagt . . . <j f l . — kr.
5 l " - 4^ - I U " Körpermaß Erdreich ab- und ausgraben, daä gewonnene Matcriale

zur Hinterfüllunq überwerfen und Feststampfen, im Betrage von «42 » 28 .,
^ 3 l " - 5 ' - » " Cudikmaß Grund zur Versetzung des Steinwurfes ausheben,

und nach obiger Art verwenden, veranschlagt mit . . 115 >> — »
1 2 0 " - 4 / - 9 " Körpermaß Erdreich hinterfüllen und feststampfen, bewetthet mit 4«7 >> 5 »

3 3 " - N ' - 0 " Cubikmaß S t t i nwur f , bewirken mit 39« » 33 »
5 5 9 " - 5 ' - 9 " Flachenmaß trockenes Pflaster aus l 2 Zoll tief eingreifenden

Bruchsteinen herstellen, berechnet mit . . . . . 2N25Z » l l „
2N" 2^ 9 " Körpermaß Bruchsteinmauerwerk in Mörtel ausführen, mit dem

genehmigten Betrage von . . . . . . 59N >, 22 »
88 Eurrentklafter fichtene, " / / ' starke Geländer herstellen mit . 139 >> 20 >>
4 « Stück eben solche Säulen anfertigen und versetzen, im Betrage 38 » 20 »

zusammen . 392« fl. l 9 kr.
Das Project l l , bestehend in der Sichel mg des Ufels durch ein auf Steimvurf gestütztes

Pflaster, erfordert nachstehende Arbeiten:
6 l ° - 1 ' - 8 " Körpermaß Erdreich abgraben, dasselbe als Hiltterfüllung verwen-

den und feststampfen, berechnet mit . . . . 1<i8 f l . 31 kr.
2 t " - 4 ' - 3 " Cubikmaß Schottergrund ausheben, denselben als Hinterfü'Uung

verwenden und feststampfen, veranschlagt mit . . . 7 l » 38 >>
7 3 " - 0 ^ - 1 1 " Körpermaß Erdreich - Hinterfüllung mit zu gewinnendem M a -

teriale im festgestampften Zustande bewirken, adjustirt mit 302 „ 22 „
2 8 " - 0 ' - 4 " Körpermaß Steinwurf mit pstasterartig ausgeglichenen äußern

Flächen herstellen, im Betrage von . . . . 233 >, 30 >>
4 0 3 - 4 ' - 4 " Flachenmaß trockenes Pflaster aus 12" tief eingreifenden Bruch:

steinen ausführen, veranschlagt mit . . . . ^45» » 24 »
5 2 " Currentmaß fichtenes Geländer- V7 " stark, ausstellen und befestigen «2 » ^» »
22 Stück Geländersäulen von Fichtenholz analbeitcn und versetzen,

wofür entfällt . . - - - , - - . 18 » ^ 0 »
zusammen . . 2330 ft. 5 kr.

Die öffentliche Licitation über diese Bauherstel« M i t Beginn der mündlichen ?susbietung wird
lungen wird Samstag den 2. October »852 V o l - kein schristliches Offert, nach Schluß dieser aber
mittag in dem Amlslocale der k. k. Bezirkshaupt' überhaupt kein Anbot mehr angenommen,
mminschafts- Expositur zu Ratschach abgehalten, Bei gleichen schriftlichen und mündlichen An-
wozu Unternehmungslustige mit dem Bemerken boten hat der letztere, bei gleichen schriftlichen
eingeladen werden, daß jeder Licitant vor dem aber derjenige den Vorzug, welcher früher cinge-
Beginne der öicitation das 5 A Vadium mit langt ist, un,d daher das kleinere Post -Nr . tragt.
3 , 2 st. 4 9 / . kr. entweder im baren Gelde. Es wird vorausgesetzt, daß jedem Baubewer-
oder in Staatspapieren nach dem börsemäßigen der zur Zeit der öicitation nicht allein die allge-
Course, mittelst vorschriftsmäßig geprüfter hypo- "'einen Bedingmsie bezüglich der Ausführung
.l « -^ c» ̂  ', . . . , 1 öffentlicher Bautvn, wndern auch dle speziellen
thekar.lcher Verschre.bung zu erlegen hat, welches ^ ^ ^ , ̂ ^ ^,!,^„^„ ^^ ^gz^ren-
lhm, wenn er nicht Ersteher bleibt, nach been- ^ , „ ^ 1 ^ . ^ h^annt sind, daher die Pläne,
digtcr Licitation zurückgestellt wird. Kostenüberschläge, Versteigerungs- und Baube-

Vorschriftsmäßig v.rfaßte Offerte, wenn sie dingnissc nebst Vaubeschreibung bis zur Licita-
mit dem erwähnten Vadium belegt sind, werden < " " ^ dem gegeigten Amte während ^ n ge-

^. / ^ .. ̂ ,.^ " ' ' wohnlichen Amtsstundcn zu Jedermanns Einsicht
blö zum Begrnne der mündlichen Licitallon von aufaeleat siud.
der k. k. Bezirkshauptmannsch^fts - Expositur K. k. Bau - Expositur Ratschach am »0.
Ratschach angenommen. September 1852.

Z. 504. a (3) N r ^ 2 0 « X / 7 - 8 , unt.r dem Schlosse Neustein, btstchend
L i c i t c» t i 0 n s - K u l, d m a ch u n g. m der Herstellung cines Talou-dpflasters und Aus

Zu Folge Verordnung der löblichen k.k. Bau- führung zweier Flügelmauern bei dem daselbst
direction für Kram vom 28. August 1?>52, Z. bestehenden Canale, mit dem Kostenaufwande von
2 4 « 5 , Hit die hohe k. k. General-Baudirection 13N1 fl 5« kr,, genehmiget, wobei nachstehende
die Sicherung d.s rechten Saveuf^rs, im D . Z ^eistun^en zu bewirk,»» sind:

3 7 " , 0 ' - , 3 " Köipermaß Grundabgrabung, im Betrage von . ,. ß l si. 7kr.
2 1 ° - , I / - , 1 " (Zubikmaß Erdreich vom gewonnenen Müteri^le hinterfüllen und

feststampfen, m t . . . . . . 34 » 57 »
2 0 " - , 5 ' - , 9 " Körpermaß Steinwlirf herst.llen und die äußeren Flachen pfla-

sterartig ausgleichen, adjustilt mit . . . . 272 » 48 »
2 3 2 " - , O ' , 1 O " Flächenmaß trockene >xflasteruna, aus 12 Zoll ti<f eingreifen-

den Bruchsteincu herst.Uen, mit dem genehmigten Betrage von 85,8 „ 59 »
2 ° - , 1 ' , 1 0 " Cubikmaß >vlllchst,iumauerwcrk in M o t e l ausführen, veran-

schlagt mit . . . . . . 74 >> 5 >>

Zusammen: 1301 st. 5« kr.
Die öffentliche Licitation hinüber wird Diu- oder mittelst vorschriftsmäßig geprüfter hypothe

stag, den 24. d. M . , Vormittags in dem karischer Verschreibung zu erlegen hat, welch.s
Amtslocale der k. k. Bezirkshauptmannschafts- >hm, wenn er nicht Erst .hr bleibt, nach bcen-
Expositur Ratschach abgehalten, wozu Unt.r^ deter L'citation zurückgestellt wird.
nehmungslustige m t dem Bemerken eingeladen Vorschriftsmäßig verfaßte Offerte, wenn sie
w^-den, daß jeder öic t^nt vor dem Beginne der mit dem erwähnten Vadium belegt sind, wer-
mündlichen Licitation das 5 A Vadium mit den bis zum Beginne der mündlichen Licitation
65 st «z kr. entweder im baren Gelde, oder m von der k. k. Bezirkshauptmannschafts - Expositur
Staatöpapi«r«y »ach dem börscnmäßigen Course, Ratschach angenommen. M ' t Beginn der münd-

lichen Ausbietung wird kein schriftliches Offert,
»ach Schluß dieser aber überhaupt kein Anbot
mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestboten hat der Letztere, bei gleichen schriftli-
chen aber derjenige den Vorzug, welcher früher
eingelangt ist, daher das kleinere Post -Nr . trägt.

Es w rd vorausgefetzt, daß jedem Baube^
Werber zur Zeit der Lic,tation nicht allein die
allgemeinen Brdinguisse bezüglich der Ausführung
öffentlicher Bauten, sondern auch die speciellen
Verhältnisse und Bedingungen der auszuführen-
den Objecte bekannt sind, daher der Plan, der
Kostenüberschlag, Versteigerungs- und Baube-
dingnisse nebst B.nlbeschreibung bis zur Licita-
tion bei dem gefertigten Amte während den stc-
wohnlichen Amtsstunden zur Jedermanns Ein-
sicht aufgelegt sind.

K. k. Bau - Expositur Ratschach, am 9.
September 1852.

3- l?9U (,) Hs. 8506.
E d i c t .

Voll dem k. t. B^iikZgenchte L^ibaä) l . Eec«
liun wird bekannt gcmacl'l, tuiß am 7. und am 2 l .
O l l ober d. I . , jedesmal um 9 Uhr Volmitlag«, i»n
l)iero>tlgcn Oasthause zum „östlt>eic!)!sä,en »,ttai<el
in der S>. Petcl5l,'0>st.'dl die öffrinliche Velsiei^elnM
von Fahrn ssen und ^fsecir,,, bestehend ill PfrldeN,
Wagen, H l u , l Kuh, Wei«, und (sinsichluligt"
stücken u. s. w., im gesammt»!, Schähungßwellhe von
»572 si. 20 kr., Lt.»ll siüdeil wird.

H,eo^n we,den Kaustustiae mit tem Veisatze
l'erstäüdi^es, daß die z^m Ve,kaufe allsqelo'eneN'
Oegenstai'de bei der eisten Feill'ieiung »ur ll>u oder
über den Scliätzungsw.lN) , l ei der zw<ile-i abel
auch U!,tcl dems'tte, werde» l)i»ta!,gegeben ,'weiden.

K. l. Be,i'krlqc.!chl Laibach I. Eccion an,
,?. S'Pttml' t l l»5 2.

Z. >2?i>. s,) ^ ^ ^ ^ g ^

E d i c t ,
Von Seite des k. k. Bezirksgerichtes Stem

wird hicmit bekannt gemacht- Es sei in der Er" , , -
tionösache des Michael Iankowitsch von Gloßmanns-
bürg, ge^en Varthllma Vehouz von lbcndort, we-
gen auö dem Urtheile <!<!<>. 15. Juni v. I . , ̂ >
28l!>, schuldi^lr WO si. <!. «. <-." in die executive
Versteigerung der, dem C'recuten gehörigen NlalitaltN,
als- des im Grundbuchc Scherenbüchel «»!> Urb.
Nr. <»8 vorkommenden, auf l73 fi. 25 kr. gcschatz-
ten Ackers der, lm Grnüdbuche des Gutes Manns'
bürg »ul) Urb. Nr. 5 vorkommenden, gerichtlich aus
880 si. 55 kr, bcwcrtheten, zu Mannsburg H. -M.
51 liegendeiiKaischcnrealität uxd des, im lctzlbenann'
ten Grllildbucbe «ul) Urb. Nr. 63 vorkommenden
Ackers v1'!>'»!<.-ll>, im gerichtlich erhobenen Werthe von
uun 79 ft. NO kr., wird bewilliget, und zur Vor«
uahme derselben die Tagsatzungc'n auf den !8. Oc«
tober, l8. November und l 8 December I. I , jedes'
mal von Früh 10 Uhr angefangen, in loco Main's'
burg mit dem Beisatze anberaumt, daß benannt^
Realitäten einzeln und bei der ersten und zwcil^
Ta<jsatzuug nur um oder über den Schätzungswert!)'
bei der lctztcrn aber auch unter demselben werde"
hintangegeben werden.

Hiezu weiden Kauflustige mit dem Beisatze eil'
geladen, daß das Schä'tzungsprotocoll, die l!ici.tations'
bedingnisse und die Grundbuchsertracte hieramts ei»'
gesehen werdeu können.

K. k. .Bezirksgericht Stein am 24. Jul i 1832'

Der k. k. Bezirksrichter'.
K o n s c h e g g .

^. l250. ( l ) N' . 4l2>.
E d i c t .

Das k. k. Bezisksgericht Ceisei.l'era, , h^t'^
der Orecutionss.-.che des Ioftph Glavilsch von H'
Nr. 3, gegen Fiai'z l,'ou!che von Hinach Nr. '
wegen schuldigen l l y si. l3 kr. <>„ «. ^ „ ^ ^ . „ " ' w !
live Fellbicluug, der dem ley-ee., ^ ' ' t z ^ ' ^ ^
Gruüdbuchc der volmaligei, P f ' " ' ^ / z vollem-
Bar'helma m («otischce .^.. l . U<c ̂ ^ ^ , ^ ^ ^
mendtu auf 900 st. lrecu.we ^.^ dewilliqet. u"d
,.mml G.baude. .., Hma<h ^ , ^ ^ ^ ^ Novemt'll

Vormil.ags 6
und 2. De^tmder l , ^ ^ ̂  ^ ^ ^ - ^ « ht'
Uhr m, Hau,c v ̂  ^ ^ ^ ^ . ^ ^ ^
mm m^r^oc.n Ech'^mg'werlhe werde din'ange'

N n wcrde'. Der Grundl'uchä.'Macl, d.s S ä > ^
iun>,sprolocoll und die Lmiaiil'i.bbedingnisse " ^
welchen em Vadium vou >U0 st. zu e,legen >>''
.»llegen in der Amtskanzlei zur Einsicht. .

K. k. Bezilksgericht Seisenberg am l8. " "
gust l852.


